
KUNSTidee

STELL DIR MAL VOR ... DU WÄRST EIN TIER

Tiere sind ein wunderbares 
Motiv - auch für ein Selbst-
porträt. Das Interview kann 
dazu anregen, auf eine 
genau passende Idee zu 
kommen. Diese Methode 
eignet sich auch für andere 
Themen.

mögliche Ergänzungen:

BILDBETRACHTUNG 
Tiere in der Kunst (z. B. Dürer, 
Rembrandt, Marc, Ernst), 
Illustrationen (z. B. in Kinder-
büchern, Comics o. a.)

FREIES SCHREIBEN 
ein persönlicher Text wird 
entwickelt, der die Bildidee 
ergänzt.

Bei der Verwendung fremder 
Fotos sind die Bildrechte zu 
beachten!

O

O

O

O

O

Welches Tier möchtest du sein? Und warum? Gleichst du dem 
Tier irgendwie, z. B. Größe, Farbe, Eigenschaften? Oder ist das 
Tier so, wie du nicht bist, aber gerne wärst?
Hast du ein Lieblingstier? Lebt es in der Luft, im Wasser, auf 
dem Land? Kann es laufen, rennen, fl iegen oder ... ? Hat seine 
Haut Haare, Federn, Schuppen oder ...? 
Manche Tiere gibt es nur in der Phantasie. Ergänze die Sätze.
Ein .................................. kann ....................., aber .......................
Manche Phantasietiere können ................ obwohl ................... 
Und andere haben zwar .......... und trotzdem ...........................
Und wie würdest du die folgenden Sätze weiterführen?
Wenn ich ein(e) ......... wäre, könnte ich .......... Dann wüsste ich 
...... und müsste nicht ..... Dann hätte ich keine Angst, weil ......
Gibt es auch ein Tier, das dir gar nicht gefällt oder das dir 
nur einfällt, weil du ein tolles Foto davon hast? Ein Käfer, eine 
Schnecke, ein Huhn? Das kann spannend sein, versuch es!

Du hast dich entschieden für ein Tier? Was kann man aus der 
Idee nun machen? Hier sind zwei Vorschläge:

1 Gestalte eine Postkarte aus eigenen Fotos und Wörtern bzw.     
   Texten. Wähle dazu eine geeignete Schriftart und passe die   
   Elemente Bild und Text in der Farbe und Größe an. Es darf 
   auch eine Serie werden ...
2 Gestalte ein Heft „ÜBER MICH“. Ein leeres Mal- und Zeichen-
   heft in Din A 6 lässt sich aus geeigneten Papieren herstellen
   (Din A5-Bögen falten, mit Gummiband  fi xieren). Nutze Wörter 
   und Gedanken z. B. aus dem Interview, Zeichnungen, Fotos.
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